
 

 

 

Factsheet zum Projekt startbahn_zukunft in Hagen 

Ziel: Jugendliche bei ihrer Suche nach einem Ausbildungsplatz begleiten und unterstützen 

Überblick 

• Beteiligte Schulen: Ernst-Eversbusch-Schule, Geschwister-Scholl-Schule, Liselotte- 

Funcke-Sekundarschule, Sekundarschule Altenhagen, Realschulen Halden, Haspe und 

Hohenlimburg 

• Umsetzende: Caritasverband Hagen e.V., Evangelische Jugendhilfe Iserlohn-Hagen 

gGmbH, agentur mark GmbH 

• Finanzierung: Agentur für Arbeit Hagen, Stadt Hagen, Spenden 

• Partner: Berufsberatung der Agentur für Arbeit, Lehrkräfte, Ausbildungsbetriebe 

• Zielgruppe: Jährlich rund 300 Schülerinnen und Schüler der 9. und 10. Klassen, die 

sich eine Ausbildung im Anschluss an die Schule vorstellen können. 

• Finanzrahmen 2026: Rund 280.000 €, davon mehr als 6.000 € Spenden 

• Personal: Insgesamt 3,0 Stellen auf 9 Personen verteilt. Je Schule werden 0,2 - 0,35 

Stellen finanziert, die regelmäßig Sprechstundenzeiten in den Schulen anbieten und die 

Jugendlichen begleiten auf ihrem Weg in eine Ausbildung, sowie Anteile für Assistenz und 

Koordination. 

Ziele und Maßnahmen 

• Berufsorientierung : Unterstützung bei der Berufswahl und Ausbildungsplatzsuche 

• Praktika und Schnuppertage: Erste Einblicke in verschiedene Berufsfelder und 

Unternehmen 

• Bewerbungstraining: Intensive Unterstützung beim Erstellen von 

Bewerbungsunterlagen und Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche 

• Veranstaltungen: Regelmäßige Events wie „Betriebe in der Schule“, bei denen Ausbilder 

und Azubis ihre Berufe vorstellen 

Erfolge 

• Langjährige Erfahrung: Seit 2007 erfolgreich in Hagen etabliert, hohe Kontinuität 

beim Personal und dadurch gute Beziehungsarbeit mit den Jugendlichen. 

• Hohe Vermittlungsquote: In den vergangenen Jahren konnten erfolgreich zwischen  

27 % und 35 % der Jugendlichen in Ausbildung vermittelt werden. 

• Kooperation mit örtlichen Ausbildungsbetrieben: Ein Pool von rund 50 

Betrieben unterstützt das Projekt regelmäßig bei Veranstaltungen oder 

Betriebsbesuchen. 

Kontakt 

• Anne Schleimer: +49 2331 48878-30, schleimer@agenturmark.de 

• https://www.agenturmark.de/s-z  
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